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Am Anfang allen schöpferischen Geschehens
steht wohl jenes Urgefühl,
das, an kein bestimmtes Sinnesorgan gebunden,
sich aus primitivsten Lebensvorgängen ableitet.
Spannung und Entspannung,
Druck und Befreiung,
Ein- und Ausatmen
bergen in sich schon zwei Hauptelemente
der Tonkunst,
Dissonanz und Konsonanz,
und in ihrem Wechsel den „Rhythmus"

Edwin Fischer

Aus „Musikalische Betrachtungen", (Tschudy-Verlag, St. Gallen).
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